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HH-Anträge zum HH 2014 vom 21.1.2014 

 

Antrag 1:  

Die Verwaltung nimmt mit dem Abfallwirtschaftbetrie b des Landkreises Kontakt auf, damit 

in Zukunft auch unseren Bürgerinnen und Bürgern ein  erleichterter Abtransport des 

Schnittguts von Obstbäumen bereitgestellt werden ka nn. 

 

Antrag 2: 

Die Verwaltung schließt sich den Initiativen des La ndkreises an, stellt sich als Modellkom-

mune „Blühendes Neuhausen“ zur Verfügung und sie br ingt wo möglich öffentliches Grün 

durch entsprechende Saatmischungen zum Blühen. 

 

Antrag 3: 

Noch im ersten Halbjahr 2014 wird in der Friedhofsa tzung von Neuhausen aufgenommen, 

dass nur Grabsteine und Einfassungen aufgestellt we rden dürfen die nachweislich ohne 

ausbeuterische Kinderarbeit hergestellt wurden .   

 

Antrag 4: 

Vorläufig soll kein weiterer Ausbau von Mobilfunkan lagen in allgemeinen Wohngebieten in 

Neuhausen zugelassen werden. 

 

Antrag 5: 

Die Gemeinde Neuhausen beteiligt sich an einem Nach ttaxiangebot. 

 

Antrag 6: 

Die Verwaltung der Gemeinde Neuhausen berichtet übe r das Lärmsanierungsprogramm des 

Landes und über mögliche Lärmschutzmaßnahmen an der  L 1202. 

 

Antrag 7:  

Gemeinsam mit der Rollstuhlfahrergruppe Quelle werd en alle Wege und der Zugang zu al-

len öffentlichen Gebäuden, Infrastruktureinrichtung en auf Barrierefreiheit hin untersucht. 

Ein Bericht darüber folgt im Gemeinderat .  
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Antrag 8 

Die Verwaltung prüft ob die Einführung von Frühschw immerzeiten unter ehrenamtlicher 

Aufsicht möglich ist. 

 

Antrag 9: 

Vertreter des Landratsamts informieren im Rahmen ei ner öffentlichen Gemeinderatssitzung 

über die Situation der Asylbewerber im Landkreis un d über notwendige Vorbereitungen zur 

Aufnahme von Asylbewerbern in Neuhausen. 

 

 


